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Nr IS Sonntag den SS August 1886 K7 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Die Mitglieder der Wittwen und Waisenkasse der
städtischen Beamten werden auf Grund des Z 24 des
Statuts zu einer Generalversammlung auf

Montag den SV d Mts Abends 8 Uhr
im Saale der Restauration zum Rosenthal
hierdurch eingeladen

Tagesordn uu g
Bericht über den Stand der Kasse
Wahl von zwei Mitgliedern des Kuratoriums

Halle a S den 19 August 1886
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den Schmiedelehrling August Siermann aus

Passendorf zuletzt in Halle a S welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 17 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Hngo Seiffarth

zu Giebichenstein welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen vorsätzlicher Körperverletzung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 17 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 19 Jahre Größe 1,62 ra

Statur schlank Haare hellblond Zähne gut Kinn
rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Kleidung
grauer Jaquet Anzug

Nichtamtlicher Theil

Halle den 21 August
Altersversorgung der Arbeiter

m

Der Vorschlag alle über 45 jährigen Arbeiter von der
Versicherungspflicht auszuschließen ist nicht ohne Weiteres
gut zu heißen In der Begründung welche dieser Vor
schlag in mehrerwähnter Zuschrift an die Nat Ztg
findet heißt es Wollte man bei der Organisation einer
allgemeinen und obligatorischen Altersversicherung alle Ar
beiter ohne Unterschied des Lebensalters auch diejenigen
die von dem Zeitpunkt der beginnenden Unterstützung nur
durch wenige Jahre getrennt sind gleich von vornherein
in den Versicherungszwang einbeziehen so würde dies
mag man sich nun für abgestufte oder für einheitliche Bei
träge entscheiden zu den größten Unzuträglichkeiten führen
Im ersteren Falle würde man den älteren Arbeitern eine
geradezu unerschwingliche Prämie zumuthen müssen was
bei einer Zwangsversicherung gewiß nicht angeht im letzteren
würde man was vielleicht noch bedenklicher wäre die jün
geren und kräftigeren Arbeiter mehr als übermäßig zu
Gunsten der älteren und schwächeren belasten Diesem Di
lemma könnte man entgehen wenn man den Zeitpunkt
des Unterstützungsbeginns auf das 60 Lebensjahr festge
setzt alle bereits versorgungsberechtigten Arbeiter und
alle die es in einer gewissen Frist sein werden also im
Ganzen etwa alle über 45 jährigen zunächst von der Ver
sicherungspflicht ausschließt und durch besondere Veran
staltungen für sie Vorsorge trifft Welche besondere Ver
anstaltungen meint der Verfasser Er macht in dieser Hin
sicht nicht die geringste Andeutung Sollen die von der
Versichern gspflicht ausgeschlossenen Arbeiter aus Staats
mitteln versorgt werden während die der Versicherungs
pflicht unterworfenen ihre eventuellen Renten durch Bei
träge selbst aufbringen müssen davon kann ernstlich nicht
die Rede sein ganz abgesehen davon daß gegen Staats
beiträge zu sozialreformatorischen Zwecken ein anscheinend
unüberwindlicher Widerwille besteht Es bliebe also nur
die fakultative Versicherung deren Benutzung aber durch
die unerschwingliche Prämie verhindert würde Der
Verfasser der Zuschrift übersieht bei seinen Ausführungen

offenbar eins Er rechnet mit einheitlichen wie mit abge
stuften Beiträgen aber er rechnet nur mit einer einheitli
chen Altersrente Diese läßt sich aber doch gleichfalls ab
stufen und nach dem Zeitraum den Einer beitragspflichtig
gewesen bemessen Man kombinire ein System von abge
stuften Beiträgen und abgestuften Altersrentenfätzen Eine
solche Kombination wird gestatten daß selbst Arbeiter die
von dem Zeitpunkt der beginnenden Unterstützung nur durch
wenige Jahre getrennt sind eine Rente erhalten können
ohne daß ihnen eine unerschwingliche Prämie zugemuthet
zu werden braucht und ohne daß die jüngeren und kräf
tigeren Arbeiter übermäßig zu Gunsten der älteren belastet
werden Wenn man einwendet daß eine Rente von etwa
100 Mark für solche Arbeiter die erst in vorgerückteren
Jahren versicherungspfüchtig werden doch gar zu gering
sei so ist zu entgegnen daß dieser Betrag doch ungleich
mehr ist als nichts

Wir können nur wünschen daß die Frage der Durch
führung der Altersversorgung der Arbeiter eine eingehen
dere Diskussion finden möge als dies bisher der Fall war

Die National Ztg theilt in einer Polemik mit der
Germania mit sie hab allen Grund zu der Annahme

erhalten daß die Jesuitenfrage zur Zeit keine aktu
elle Bedeutung habe da bei den Verhandlungen über
die definitive Revision der kirchenpolitischen Gesetze und
der Kurie die Aufhebung des Jesuitengesetzes nicht in
Frage gekommen sei

Es soll wie mehrfach gemeldet wird im Plane der
Regierung liegen in Westpreußen und Posen eine ganze
Reihe neuer Kreise zu bilden Die Zahl derselben dürfte
12 oder mehr betragen Der Maßregel liege die Erwä
gung zu Grunde daß ein erheblicher Theil der jetzigen
Kreise zu groß ist um dem Landrath diejenige intensive
persönliche Einwirkung auf alle Theile und alle Zweige
seines Geschäftsbereichs zu ermöglichen welche angesichts
der Nothwendigkeit energischer Wahrung des Deutschthums
gegen Polonisirung geboten ist Namentlich im Posenschen
seien viele Landräthe in Folge dessen mehr auf die Mit
wirkung ihrer Hülfskräste angewiesen als dies wünschens
werth ist Auch sei wohl anzunehmen daß jedes neue
Landrathssmt für die vorhandenen und bedrängten deut
schen Elemente einen Rückhalt einen ersprießlichen Sammel
uud Stützpunkt gewähren wird

Das Schreiben mittelst dessen der Berliner Ma
gistrat die Pester Einladung ablehnte enthält wie der
Abgeordnete und Stadtverordnete Dr Meyer in der Bres
lauer Ztg mittheilt einen verbindlichen Dank für die Ein
ladung ein Bedauern für die Nothwendigkeit der Ableh
nung und die besten Wünsche für den Glanz und das
Gelingen der Feier

Der Wiener Neuen Freien Presse zufolge hat
Bischof Dr Kopp den Papst ausführlichen Bericht über
den Verlauf der Bischofskonferenz erstattet und sich sür
deren Beschlüsse das päpstliche Placet erbeten

Die Mitglieder der Kommission für Ausar
beitung eines Reichscivilgesetzbuchs sind vonihren
Erholungs bezw Badereisen zurückgekehrt Die regel
mäßigen gemeinschaftlichen Sitzungen der Kommission
werden dem Vernehmen nach jedoch erst Anfangs Sep
tember wieder aufgenommen werden Der Abschluß der
Arbeiten soll wie bestimmt verlautet um die Mitte des
nächsten Jahres zu erwarten sein Das Mitglied der Kom
mission Dr von Schmidt ist zum Oberlandesgerichts
präsidenten in Nürnberg ernannt worden

Die großen Manöver in der Umgegend von Peters
burg denen deutsche österreichische englische französische
schwedische dänische und japanesische Offiziere beiwohnen
haben am Donnerstag begonnen und werden am Montag
beendigt sein Anläßlich derselben haben der Kaiser und
die Kaiserin einen zeitweiligen Aufenthalt in Krasnoje
Selo genommen Die Neue Zeit kündigt einen jüngst
vom Kaiser vollzogenen Beschluß des Ministerkomitös an
nach welchem die vom Verkehrsministerium an die russt
schen Eisenbahngesellschaften gestellten Forderungen neue
Tarife für den direkten und ausländischen Verkehr zur Be
stätigung vorzulegen sowie die Beschlüsse des obersten
Eisenbahnraths in sämmtlichen Fragen des Bahnverkehrs
mit dem Auslande als obligatorische anzuerkennen sind

Der deutsche Militärbevollmächtigte in
Petersburg General v Werder ist der Köln Ztg
zufolge vom Zaren aufgefordert worden ihn bevor er
feine neue Stellung als Gouverneur von Berlin antrete
zu den großen Manövern in Polen zu begleiten General
Werder würde sonach der einzige ausländische Offizier bei
jenen Truppenübungen sein

In beiden Häusern des englischen Parlaments fanden
vorgestern die Debatten über die Adresse auf die Thron
rede statt Im Oberhause machte Lord Salisbury er
gänzende Mittheilungen zur Thronrede Nach Verlauf
der heißen Jahreszeit sollen in Birma die umfassendsten
Maßnahmen zur Wiederherstellung der Ordnung ergriffen
werden Bezüglich der afghanischen Grenzabsteckung theilte
er mit daß nur noch eine Strecke von etwa 20 Meilen
bestritten sei und daß es nicht wünschenswerth sei deshalb
die Kommission einen zweiten Winter in jener Gegend zu
lassen Es sei voller Grund zu der Hoffnung vorhanden
daß die Regierungen über den streitigen Punkt zu einem
Einvernehmen gelangen würden In Bezug auf die son
stigen auswärtigen Angelegenheiten gebe es nichts was
Beforgniß verursache Die Integrität des türkischen Reiches
sei eine der Bedingungen auf denen das gegenwärtige
System Europas beruhe Sie sei von großer Wichtigkeit
für den europäischen Frieden und für die Interessen Eng
lands Unterstaatssekretär Fergusson erklärt in Beant
wortung einer Anfrage das Gerücht von einer Besetzung
von Port Lazare durch die Russen sei ein durchaus unbe
stätigtes der russische Minister v Giers habe dasselbe am
25 v Mts für unbegründet erklärt Die Adreßdebatte
wurde hierauf durch den Deputirten O Connor fortgesetzt

Ein Telegramm des Reuter schen Bureaus aus
Konstantinopel meldet Die Berathungen der türkischen
und bulgarischen Delegirten in Sofia sind einstweilen aus
gesetzt worden wegen einer gewissen Meinungsverschieden
heit m Betreff der Basis der Unterhandlungen Die
türkischen Delegirten haben von der Pforte weitere In
struktionen erbeten dabei jedoch gleichzeitig konstatirt daß
eine zu Vereinigung geneigte Gesinnung unter den Dele
girten obwalte

Marschall Bazaine hat in unserem Landsmann
Lüdert in Mexico einen Vertheidiger gefunden Die Für
stin Salm Salm hatte den Marschall in ihren Memoiren
nicht eben sehr wohlwollend geschildert und ihm nament
lich Grausamkeit vorgeworfen Dem ist Herr Lüdert in
der in Mexico erscheinenden deutschen Zeitung Germania
entschieden entgegengetreten Darauf hat Herr Lüdert
folgendes Schreiben Bazaines erhalten Lieber Freund
bald hätte ich vergessen Ihnen für Ihre Antwort auf die
Publikation der Fürstin Salm Salm über meinen Cha
rakter zu danken sie muß närrisch sein um so falsche
Dinge zu behaupten Ohne Zweifel behandelt sie mich
nur fo weil ich sie während ihres Aufenthalts in Mexico
nicht besucht habe Ich grausam Ich habe nie eine
Fliege getödtet viel weniger die Soldaten unnützer Weise
tödten lassen So wird indeß im Allgemeinen Geschichte
geschrieben Ihr ergebener Marschall Bazaine

Anläßlich der drohenden Ausbreitung der Cholera in
Oberitalien hat der Schweizer Bnndesrath die üblichen
cholerapolizeilichen Maßregeln für den Kanton Tefsin sofort
in Kraft treten lassen und die früheren hierauf bezüglichen
Vorschriften für den Gotlhardbahnverkehr die Dampf
schifffahrt auf dem Luganer See und für die Postfahrten
erneuert Gleichzeitig hat der Bundesrath die Ein und
Durchfuhr von ungeheizten Häuten ungewaschener Wolle
Hadern alten Kleidern und des Gepäcks von Reifenden
untersagt ausgenommen hiervon ist das Gepäck das Rei
sende die auf der Fahrt von Italien nach der Schweiz
gehen mit sich führen

Die irische Konvention in Chicago nahm gestern Re
solutionen an in welchen dem Prinzipe der irischen Lokal
regierung zugestimmt und Gladstone für seine diessälligen
Bemühungen sowie der Demokratie von England Schott
land und Wales für ihre Unterstützung der Gladstone schen
Vorlagen gedankt wird Der irische Deputirte Redmond
hielt eine Rede in welcher er den Gefühlen des Dankes
für Gladstone der Irland Gerechtigkeit habe zu Theil
werden lassen wollen Ausdruck gab und sagte diese ver
söhnliche Politik sei nunmehr wieder verlassen das irische
Volk habe gezeigt daß es ein treuer Freund sein könne
es werde jetzt zeigen daß es auch ein furchtbarer Feind
sein könne Die Politik Irlands werde künftig eine Politik
des Kampfes sein weil die Regierung Salisbury s die
Politik der Zwangsmaßregeln wiederherstellen müsse

Telegraphische Nachrichten

Dresden 20 August Der Prinz Leopold von Bayern ist
heute mit dem Adjutanten Premierlieutenant von Perfall und
den Obersten Berg und Malaiss zur Theilnahme an den Manö
vern hier eingetroffen und im königlichen Schloß abgestiegen

Wie M August Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind in Triest 16 Personen an der Cholera erkrankt und 8 ge
storben



Wien 2V August Die Polit Korresp meldet aus Bel
grad der serbische Finanzminister stehe wegen einer Anleihe
auf Grund von Eisenbahn Annuitäten mit einem Vertreter des
Comptoir d Escompte in Unterhandlungen

Paris 20 August Der italienische Botschafter Graf Mena
brea hat heute eine Urlaubsreise nach der Schweiz und Sa
voyen angetreten

Stockholm 20 August Der König von Portugal ist heute
Vormittag hier angekommen und vom Könige dem Kronprinzen
den Prinzen Oskar und Eugen und von den Spitzen der Be
hörden am Bahnhöfe wo eine Ehrenkompagnie aufgestellt war
empfangen worden Nach kurzem Aufenthalte fuhren die hohen
Herrschaften von zwei Eskadrons Husaren eskortirt nach dem
königlichen Schlosse Die Straßen und viele Gebäude waren
festlich geschmückt

Montevideo 20 August Beide Kammern votirten eine
Adresse an den Präsidenten der Republik in welcher der Ent
rüstung über das gegen denselben verübte Attentat Ausdruck
gegeben wird Von der Polizei sind aus Anlaß des Attentats
gegen 50 Personen verhaftet worden

Washington 19 August Das Schatzamt hat 15 Millio
nen Dollars dreiprozentige Schatzbons von 1882 einberufen
Die Verzinsung derselben hört mit dem 1 Oktober e auf

Chicago 20 August In dem Prozeß gegen die Anarchi
sten welche die im Maid I statlgehabten Ruhestörungen ver
ursachten wurde heute das Urtheil gesprochen Von den vor
Gericht gestellten Angeklagten wurden 7 des Mordes schuldig
erklärt und zum Tode verurtheilt ein Angeklagter erhielt 15
jährige Gefängnißstrafe Das Publikum welches der Gerichts
verhandlung beiwohnte begrüßte den Urtheilsspruch mit lauten
Beifallsäußerungen

Der Kaiser kam gestern Vormittag nach Berlin und
besichtigte in der Ruhmeshalle unter Führung des Kriegs
ministers Bronsart von Schellendorff ein dort aufgestelltes
Geschütz der für den Sultan von Zanzibar zum Geschenk
bestimmten Batterie Nachmittags kehrte der Kaiser nach
Potsdam zurück woselbst der preußische Gesandte beim
Vatikan von Schlözer und der bayerische Gesandte Gras
von Lerchenfeld vom Kaiser empfangen und zur kaiserli
chen Tafel befohlen wurden

Die Frau Kronprinzessin hat mit den Prin
zessinnen Victoria Sophie und Margarethe Freitag Abend
7 Uhr die Reise nach Italien angetreten Der Kronprinz
gab der Frau Kronprinzessin bis nach Großbeeren das
Geleite

Prinz Wilhelm hat Freitag früh in Bayreuth in
Begleitung des Majors v Krofigk und des Legationsse
kretärs Grasen zu Eulenburg die Sehenswürdigkeiten der
Stadt in Augenschein genommen Im Lause des Vor
mittags wird derselbe einer Uebung der 5 Jnfanteriebri
gade auf dem Exerzierplatze beiwohnen und die Eremitage
besuchen Am Nachmittage gedenkt Se K Hoheit der
Vorstellung des Parsisal beizuwohnen u Abends 10 Uhr
abzureisen

Der Kaiser von Oesterreich beehrte vorgestern in
Bad Gastein den Fürsten Bismarck mit einem Besuch und
verweilte etwa eine Stunde in dessen Familie

Das jüngste korrespondirende Mitglied der
Berl Akademie der Wissenschaften ist ein Bruder

2 Der Agitator
Novelle von A Röder

Es ist Zeit daß wir den mit lieber Doktor Ange
redeten dem Leser vorstellen

Herr Doktor Eichberg war Hausfreund bei Pichlers
eine Würde die er seiner Universttätsfreundschaft mit Hugo
zu danken hatte

Im übrigen gehörte er als reicher unabhängiger und
alleinstehender Mann der kleinen Schaar Müßiggänger
an die Herboldsheim beherbergte Daß Eichberg die Geift
reichigkeit mit einer Zusatzmischung von Blasirtheit als
Sport betrieb wird der Leser aus den wenigen Bemer
kungen heraus gehört haben Als solcher konnte der Dok
tor nichts anderes als ein Dutzendmensch der gewöhnlichsten
Sorte sein oberflächlich so recht ein Kind seiner Zeit Wir
werden Gelegenheit haben die Charakteristik des Doktors
im Laufe der Erzählung zu vollenden

Dr Eichberg hatte Agathe auf ihren Platz geleitet
alles drängte sich herzu um in der üblichen Weise zu dem
Vortrag des Liedes zu gratuliren Auch Hugo erschien
und sagte in seiner herzlichen Weise Brav mein Herz
Du hast gesungen wie eine Nachtigall

Hast Du auch bedacht fuhr Hugo fort daß wir
noch Besuch zu erwarten haben Mein neuer Betriebs
ingenieur und erster Geschäftsführer hat sein Erscheinen
zugesagt ich finde es merkwürdig daß er der in Allem
die Pünktlichkeit selber ist so lange auf sich warten läßt

Ein vorzügliches Mittel sich interessant zu machen
namentlich bei Damen bemerkte Eichberg Doch kaum
hatte dieser seinen Satz beendet als der Erwartete von
einem Diener angemeldet in der Thüre erschien

Die Hausfrau ging ihm entgegen Warum so spät
mein lieber Herr Kästner

Die gnädige Frau wird entschuldigen wenn sie den
Grund der von mir lebhaft bedauerten Verspätung ver
nimmt meine Braut hatte mir wichtige Mittheilungen zu
machen Sie werden darum begreifen gnädige Frau

Kein Wort weiter Herr Kästner wo zarte Fesseln
halten verzeihen wir Frauen immer Sie reichte ihm die
Hand die er galant an die Lippen führte Nun aber
sini Sie um so mehr verpflichtet das Versäumte nachzu
holen kommen Sie ich will Sie der Gesellschaft Präsen
tiren

Der neue Ankömmling wurde verschieden beurtheilt
Die Damen fanden den eher kleinen als großen Mann
mit dem dunkeln Schnurrbärtchen und den grauen aber
recht klugen und lebhaft dreinschauenden Augen wenig

des verstorbenen berühmten Traube Dr Moritz Traube
in Breslau Chemiker der sich selbst im Lexikon der Na
turforscher als Doktor der Philosophie und Weinhänd
ler bezeichnet Das älteste korrespondirende Mitglied der
Akademie ist der französische Chemiker Chevreul der am
21 August seinen 100 Geburtstag feiert Die Berliner
Akademie hat eine Deputation zur Beglückwünfchung des
Gelehrten entsandt der ihr seit 52 Jahren angehört

Seitens des Reichskanzlers ist an die thürin
gischen Regierungen die Mittheilung ergangen daß
die Einrichtung von Schulen für die Eingeborenen
in Kämerun beabsichtigt sei und daß zu diesem Behufe
vorerst ein Lehrer entsendet werden soll der sich zu dieser
Mission auf zwei Jahre verbindlich macht noch jung
unverheirathet und von kräftiger Konstitution ist Neben
freier Hin und Rückfahrt und freier Wohnung wird ihm
ein Jahresgehalt von 5000 Mk zugesichert Man
sieht Deutschland kolonisirt ganz anders als die anderen
Kolonialmächte und dem vielgerühmten deutschen Schul
meister blühen neue Lorbeeren

Die Nordholländische Gesellschaft zum wei
ßen Kr euz hat beschlossen einen Preis auszusetzen für
eine gemeinverständlich gehaltene Schrift über den Werth
der,Heilkunde für das Leben Die preisgekrönte
Arbeit soll so weit als möglich verbreitet werden um die
Vorschriften der Hygiene bekannt zu machen und ihre Be
folgung zu bewirken Der als beste anerkannten Arbeit
wird ein Preis von 100 Gulden zugesichert Sie bleibt
Eigenthum der Gesellschaft Die Einsendung hat bis zum
1 Januar 1887 an den Sekretär der Gesellschaft Herrn
Dr C F I Bloker in Amsterdam zu geschehen der auch
zu weiterer Auskunft bereit ist

Der Geh Justizrath Dr Schwanert Professor der
Rechtswissenschaft an der Universität Breslau ist am 19 nach
längerem Leiden gestorben Auf seltsame Weise starb in Augs
burg am 18 der Direktor der Ausstellung Bildhauer Koch aus
Nürnberg Am Sonnabend hatte er sich an Leibschmerzen ge
legt sein Zustand verschlimmerte sich zusehends und bald mußte
er operirt werden Es ergab sich dabei eine weit vorgeschrittene
Blinddarmvereiterung Man nimmt an daß eine Borste eines
Zahnbürstchens in den Blinddarm gekonimen und Vereiterung
verursacht hat Koch war 41 Jahre alt In Göttingen wurde
am 18 d Mts die Wittwe des Botanikers Grisebach
Mutter des Dichters vom Neuen Tanhäuser begraben In
Wetzlar starb am 17 d Mts Karl August Pertz seit 1871
war derselbe Direktor des dortigen Gymnasiums In
Frankfurt a M starb am 18 der Maler Dr Peter Burnitz
62 Jahre alt Vor einigen Tagen starb in Krenznach H C
Weinkauff in der wissenschaftlichen Welt bekannt als Ver
fasser des wichtigsten Werkes über die Mittelmeer Konchylien
und deren fossile Verwandte sowie als Mitherausgeber des
großen Konchylienkabineis von Martini Ehemnitz wie in der
pomologischen Welt als einer der eifrigsten Beförderer des fei
neren Obstbaues in der südlichen Rheinprovinz

Aus Dr Windthorst s Jugend Die Zeit der
Herbstcensuren Vertheilung naht heran und manche Eltern
welche zu Ouern auf dieselben die größten Hoffnungen
hegten werden zu ihrem Leidwesen nicht wenig enttäuscht
werden Zum Troste wollen wir denselben mittheilen daß
die kleine Excellenz gar kein hervorragender Schüler seines

interessant Auf die Herren machte er durch sein beschei
denes aber einer bestimmten Sicherheit nicht entbehrendes
Wesen den Eindruck einer gewissen Ueberlegenheit Eich
berg fixirte den Ingenieur recht lebhaft und wendete sich
an Hugo mit den Worten Mir ist es als ob ich diese
Visage schon irgendwo gesehen hätte aber mein Gedächtniß
tappt im Dunkeln

Sie theilen die Gedächtnißlosigkeit mit den Größen
Ihres Geschlechts bemerkte Agathe

Ein billiger Spott entgegnete Eichberg doch was
sagen Sie denn meine Gnädigste zu dem nenen Geschäfts
führer Ihres Gemahls

Was soll ich sagen Es steht nicht jedem der Werth
seiner Person an der Stirn geschrieben

Das nicht aber man gewinnt doch Eindrücke
Ich gebe nicht viel auf den ersten Eindruck ich bin

schon oft getäuscht und darum vorsichtig geworden
Seit wann denn
Seit ich Sie kennen gelernt
Spötterin entgegnete Eichberg

Kästner hatte inzwischen Platz genommen und war in
kürzester Zeit mit einigen Herren aus der Gesellschaft in
lebhafter Unterhaltung begriffen Das Gespräch drehte
sich im Allgemeinen um Politik Ein Herr hatte die
Aufmerksamkeit auf die augenblicklich hochfluthende sozial
demokratische Bewegung unsere Erzählung spielt An
fangs der siebziger Jahre gelenkt

Im Großen und Ganzen sagte Herr Spannagel
ein begüterter Fabrikbesitzer der Stadt halte ich es mit
jenem Abgeordneten der da sagte Entfesselt die Bestien
nicht Nur keine Konzessionen machen je mehr wir den
Arbeitern bieten desto mehr wollen sie

Deshalb bin ich ein ganz entschiedener Gegner Jener
die von einem berechtigten Kern des sozialdemokratischen
Programms daherfaseln Ich habe nichts dagegen wenn
die Arbeiter ihre Lage verbessern wenn sie sich vor allen
Dingen mehr Bildung aneignen Bildung mehr Bildung
das ist s was unseren Arbeitern fehlt Wenn sie erst
diese haben dann werden sie auch einsehen lernen daß
nicht Alle Fabrikbesitzer und reiche Leute sein können

Der Redner hatte sich ordentlich in Ekstase gesprochen
Am Schlüsse seiner Auseinandersetzung ließ er wohlge
fällig seine dicke goldene Uhrkette durch die Finger gleiten
und lächelte mit zufriedener Miene in sich hinein als
wollte er sagen bin ich nicht ein gescheiter Kerl

Mein lieber Herr Spannagel nahm Hugo das Wort
Sie scheinen viel Wahres mit Falschem vermischt zn

haben Gewiß halte ich geistige Bildung für ein erstes
Erforderniß auch für den Arbeiter wir dürfen aber auch
anderseits nicht verkennen daß wir als humane Arbeit

heimathlichen Gymnasiums war als Herr W m tÄorsi die
Mittelklassen besuchte machte sein Ordinarius semcm Vater
einen Besuch um ihm Vorstellungen zu machen seinen
Sohn doch vom Gymnasium herunterzunehmen derselbe
eigne sich für das Studium ganz und gar nicht Der
Vater war schon halb und halb Willens seinen Sohn bei
einem Uhrmacher in die Lehre zu thun entschied sich
schließlich aber für einen nochmaligen Versuch

Die Japaner importiren nicht nur europäische
Wissenschaft sondern auch europäische Kleidung und euro
päische Sitten Sämmtliche Beamte und die besseren
Klassen der Bevölkerung tragen setzt europäische Kleidung
Nur bei den Damen der höheren Stände sind die losen
Gewänder noch beliebt Auf den Modebällen ist fast aus
schließlich europäische Balltracht zu sehen Die japanische
Haartracht hat der amerikanischen Platz machen müssen

Die höchstgestellten Damen haben das Schwärzen der
Zähne und Rasiren der Augenbrauen aufgegeben und
dieses Beispiel hat auch bereits Nachahmung gefunden
In Tokio giebt es auch bereits Pferdebahnen und die
Eisenbahnen Japans haben eine Länge von 700 engl
Meilen

Eine für die Besucher der bayerischen Königs
schlösser und für Gebirgsreifende überhaupt wichtige
Bahn ist am 15 d M eröffnet worden es ist die Bahn
linie Landsberg Schongau Durch diese Strecke eröffnet
sich insbesondere für die Linie Augsburg eine fchr günstige
Gelegenheit für die jetzt so beliebt gewordene Tour Hohen
fchwangau Linderhof Oberammergau indem von der Kopf
station Schongau durch das sehr schöne Lechthal nach
Peiting Steingaden längs des Trauchgebirges nach Trauch
gau Buching am Banwaldsee Dorf Schwangau und
Hohenschwangau letztere Strecke 37 Kilometer mit Fuhr
werk in 5 Stunden leicht zu erreichen ist Durch die Er
öffnung des herrlichen Fürstenweges über Biswang nach
Reutte ist letztere Strecke näher als über Füssen und
Weißhaus und ebenso romantisch Nach halbstündiger
Fahrt von Reutte ach Plansee erreicht man den interessanten
Stuibensall höchstens 5 Minuten thalabwärts von der
Straße von dort nach viertelstündiger Fahrt den Plansee
an dessen Ufer man nach halbstündiger Fahrt das Gast
haus zur Forelle am See trifft Von hier zweigt der
Weg links ab nach Linderhof und Oberammergau Von
da kommt man durch das herrliche Ammerthal nach Unter
ammergau Wurmersau Saulgrub 2 Kilometer von Kohl
grub Bayersoien Kloster Rottenbuch nach Peiting und
Schongau letztere Strecke von Oberammergau 31 Kilo
meter Es ist die besprochene Route schon deshalb sehr
zu empfehlen weil von keiner Bahnstation aus näher und
bequemer Hohenschwangau zu erreichen ist und Fuhrwerk
in Schongau jederzeit zu haben ist Bei dieser Gelegen
heit möchten wir auch erwähnen daß zu dem Amthor
Zwickh schen Führer durch das bayerische Hochland neuer
dings ein Nachtrag mit ausführlichen und zuverlässigen
Angaben sür den Besuch der bayerischen Königsschlösser
erschienen ist

geber dazu verpflichtet sind unseren Arbeitern die mög
lichsten materiellen Vortheile zu gewähren Einrichtungen
zu treffen die den Arbeiter und seine Familie vor Noth
und Elend bewahren denn nichts demoralisirt erniedrigt
den Menschen mehr als tiefe rettungslose Armuth

Hugo hatte mit Wärme und Ueberzeugung gesprochen
der Zug echt menschlichen Wohlwollens der durch seine
Worte zog verschönte beinahe seine Gesichtszüge

Während dieser Auseinandersetzung hatte Dr Eichberg
mehrmals seine Brille zurecht gerückt und durch seine ge
wisse Unruhe in seinem ganzen Wesen zu erkennen gegeben
daß er ebenfalls zur Sache sprechen wollte Kaum hatte
denn auch Hugo geendet als er mit einer nachlässigen
Erhebung des Kopfes und einem kaum bemerkbaren Lächeln
auf den Lippen anhob Nachdem der Mann der Bildung
aus der Schultze Delitz fchen Schule und der Vertreter
aus der Schule des Edelsinnes lind des Humanismus
gesprochen mögen Sie mir erlauben meine Ansicht über
die Sache von meinem praktischen logischen Standpunkt
aus zu vertreten Zunächst pflichte ich Herrn Spannagel
darin bei wenn er sagt keine Konzessionen je mehr wir
geben desto mehr wollen die Herren Arbeiter Ganz im
Widerspruch mit diesem löblichen Grundsatz steht aber das
Mittel das Herr Spannagel anstatt der materiellen Vor
theile den Arbeitern gewähren will Bildung ist ein zwei
schneidiges Schwert was soll der Arbeiter mit der Bil
dung Kultiviren Sie in dem Arbeiter die geistigen Fähig
keiten so wecken Sie in ihm Bedürfnisse nach verfeinertem
Lebensgenuß Bildung harte Arbeit und Genügsamkeit
mit einer schlecht besetzten Tafel vertragen sich nicht
Geben Sie dem Arbeiter Bildung müssen Sie ihm auch
die Mittel gewähren für eine dementsprechend Lebens
haltung

Darüber hinweg kommen Sie nicht Herr Spannagel
folglich muß ich mir als logischer Denker sagen daß so
lange die Gesellschaft nachdem viel tausendjährigen System

der Herrscher und Beherrscher des Reichthums und der
Armuth regiert wird Bildung für den Arbeiter das aller
ungeeignetste ist je weniger er gebildet ist desto besser ist
er für die ihm von der Ordnung der Dinge zugetheilten
Aufgabe zu gebrauchen Der Liberalismus hat sich so
fürchte ich mit der Bildung eine Ruthe geschnitten mit
der er selbst gezüchtigt wird Ich stehe nicht an zu er
klären es klingt hart aber die Thatsachen sind brutal

je weniger wir dem Arbeiter geben geistig und
materiell desto besser ist er für unsere Zwecke zu ge
brauchen

Fortsetzung folgt



Die Gebrüder Siegmund und Julius Franke
und ein Herr Cohnheim reiche Viehhändler aus Glei
dinM in Hannover die als Besitzer von Rennpferden
auch in der Sportswelt eine gewisse Rolle spielten haben
Wechsel im Betrage von 340 000 Mark gefälscht dieselben
in Hannover diskontirt und sind dann mit dem Gelde
verschwunden Die Accepte tragen die Unterschriften von
wohlhabenden Bauern aus der betreffenden Gegend die
hierdurch schwer geschädigt werden

In den Vereinigten Staaten wird in 1760
verschiedenen Ortschaften in 301 öffentlichen Schulen von
1477 deutschen Lehrkräften 150485 deutschen Schülern
Unterricht in deutscher Sprache ertheilt Außerdem giebt
es noch deutsche Privatschulen und deutsche Kirchenschulen
so daß die Gesammtzahl der deutschen Schulen 2364 die
der deutschen Lehrkräfte 6772 und die Gesammtzahl der
Schüler 430465 beträgt Die amerikanische Bundesschuld
beläuft sich gegenwärtig auf 1755 /z Millionen Dollars

Es wird jetzt gemeldet daß der in Folge seiner Agi
tation für die welsifchen Ansprüche degradirte Lieutenant
Graf Grote der bei den Zieten Husaren als Gemeiner
eingetreten war schon wieder Unteroffizier geworden ist
Der Fall steht nicht vereinzelt da Im Jahre 1885
gingen zwei Artillerie Offizier im Auftrage der Dentsch
Ostasrikanischen Gesellschaft nach Zanzibar Beide waren
bei ihrer Abreise der Meinung der von ihnen eingereichte
Abschied sei genehmigt worden Vom Gegentheile durch
ein Telegramm benachrichtigt kehrte der Eine zurück und
stellte sich dem Kriegsgericht das ihn zu Dienstentlassung
und einem Jahre Festung verurtheilte Derselbe verbüßte
seine Haft in Weichselmünde wurde aber nach drei Mo
naten durch die Gnade des Kaisers von der weiteren
Hast befreit und befindet sich seit dem 16 August d I
als Avantageur beim Nassauischen Feld Artillerie Regi
ment Nr 27 in Kastel um wieder Offizier zu werden

Eine akademische Feier zu Ehren Scheffel s
soll Ende Januar 1887 zu Karlsruhe veranstaltet werden
Das Komitee schreibt für dieselbe in der deutschen Studen
tenschaft einen Wettbewerb um ein geeignetes Festspiel
ans das den Mittelpunkt der iu Form eines großen
Kommerses geplanten Feier bilden soll Das Stück soll
in gebundener Rede geschrieben würdigen Charakters sein
und die Person des Dichters nicht handelnd auftreten
lassen Die höchste Dauer der Aufführung ist auf eine
halbe Stunde festgesetzt Da die Feier der Förderung
eines Scheffel Denkmals gilt so ist der Schluß des
Stückes in der Art zu bilden daß ein Zug Scheffel scher
Gestalten sich um eine ans hohem Sockel erscheinende
Büste des Dichters zu einer Art lebendem Denkmale
gruppirt Die Arbeiten sind an das Komitee Adresse
Technische Hochschule zu Karlsruhe bis zum 1 November
d I zu richten

In Düsseldorf begann am 17 ds der Deutsche
Apothekerverein unterLeitung von Dr Brunnengräber
Rostock seine fünfzehnte Generalversammlung auf s

Wärmste begrüßt von dem Vertreter der Königlichen Re
gierung Regiernngs Medizinalrath Dr Weiß der den
Wunsch aussprach daß die Berathungen zur Förderung
der öffentlichen Gesundheitspflege dienen möchten Von
den zu erledigenden Gegenständeu sind weitaus die meisten
nur sür Fachmänner von Interesse

Von der russischen Grenze wird berichtet daß
die russische Grenzwache bei Matzky wegen Diebstahls ver
haftet ist Dem Oberfchl Anz wird darüber aus
Myslowitz geschrieben In der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag wurde einem Bauer bei Sosnowice ein Schwein
gestohlen und der Bestohlene verfolgte mit dem Ortsvor
steher die Spur der Diebe Diese führte nach dem rus
sischen Grenzcordon bei Matzky und in einem Erdkeller
daselbst wurde auch das bereits geschlachtete Schwein ge
sunden Der von dem Vorfall in Kenntniß gesetzte
russische Grenzkapitän nahm sofort die Kosaken in s Ver
hör nnd dieselben räumten den Diebstahl mit dem Aner
bieten ein fünfundzwanzig Rubel Schadenersatz zu leisten
Damit war aber der Ortsvorsteher nicht zufrieden sondern
veranlaßte durch die Miliz die sofortige Verhaftung der
netten Grenzwächter

Die in Konstantinopel geführte Untersuchung über
den Muselmann welcher einen Mordversuch aus den
Großvezier machte ist zum Abschluß gebracht worden
Es ist erwiesen daß das Verbrechen nicht politischer Natur
war sondern nur die Befriedigung persönlicher Rache zum
Zweck hatte Der Attentäter wurde ins Polizeimiuisterium
überführt wo ihm der Prozeß gemacht werden wird Er
wird mehrere Jahre Zuchthaus erhalten

Städtische Sammlung für Kimft und Kmiftgetveric im Äich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

NaufmSim Perein Vorm 11 Vorstandssitzung Slbends 3 Gesellschaftsabend
inr Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Abends 8 im Hotel und Cafec David
Katholischer Gescllcnvcrein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschastsbund Ab 8 im Paradies
Gefangiierei Helena Ab 8 Uhr Gesellschastsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Hosjäger Frühschoppen und Nachmittags Concert
Prin 5arl Feiihschoppen Nachmittags und Abend Concert von der

Weißenfelser Siadtkapelle
Bad Wittekind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Montag 2Z August 188V
Bibliothek An jedem Montag und jedem Donnerstag Bibliothek nn d

Lesezimmer der Kaiserl L eopold Caro l Akademie der
Naturforscher geöffnet von 3 6 Uhr Domplatz Nr 4 falte Univer
sitäts Klinik,

Sgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Worin von 9 1 und Nachmittags von 3 ö Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends,

Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

Kaufn Verein Certms Ab 8 Gesellschastsabend im Goldenen Löwen
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein sür Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle

Die Religion und die moderne Gesellschaft
Unter dieser Ueberschrift bespricht Prof Beyschlag

in der Deutschen Revue eine der wichtigsten besonders
in Deutschland die Gemüther und Gewissen aufs Tiefste
bewegenden Fragen in einer längeren geistvollen gedan
kenreichen und von evangelischem Geiste getragenen Ab
handlung Der Verfasser führt zunächst die weit ver
breitete Ansicht daß unsere moderne Gesellschaft im Ver
gleich mit früheren Geschlechtern wesentlich irrreligiös sei
uf lhr richtiges Maß zurück Das fei in dieser Allge

meinheit nicht richtig Nehmen wir der Begriff Religion
in seinem weiteren Sinn nicht bloß von dem bewußten
und willenhaften Herzevsveihältaiß des Menschen zum
Uebersinnlichen und Ewigen sondern auch schon von dem
geistigen Naturzug der diesem Herzensoerhältniß zu Grunde
liegt und von allen den Beständen des öffentlichen Lebens
welche von beiden mit einander hervorgebracht sind nnd
ausrecht erhalten werden so werden wir sagen müssen die
Religion ist auch in unserenZeiten eine große gesellschaftliche
Macht Um mit unselen protestantischen kirchlichen Verhält
nissen zu beginnen nnser kirchliches Leben in den früheren
Zeitläuften des Jahrhunderts tief ermattet ist in einer Wieder
erstarkung begriffen Mag eine blos gewohnheitsmäßige
Kirchlichkeit namentlich anf dem Lande noch im fort
schreitenden Zusammenschmelzen sein in gebildeten städti
schen Kreisen haben die Kirchen sich hundertfältig wieder
gefüllt Der Appell der neuen Kirchenordnungen welche
die Gemeinden zu einer wenn auch befel/idenen Mitwirkung
in ihren eigenen Angelegenheiten beriefen ist nicht ver
geblich geblieben Neuekirchenbauten Gemeindestiftungen
gottesdienstliche Einrichtungen bezeugen im Unterschiede
von langer träger Vorzeit den regeren Fluß des kirch
lichen Lebens Aber auch in anderen Formen des
Kulturlebens zeigt die Religion unter uns ihre Triebkraft
Wir haben eine reichliche religiöse Literatur nnd eine
reichliche Nachfrage nach derselben Eine unermüdliche
und unerschrockene Theologie zieht fort und fort edle
Talente an und ringt auch unter der Ungunst der Zeit
nach reinerer und vollerer Erkenntniß der religiösen Wahr
heit Vor Allem schmückt das Zeitalter vor jedem frühe
ren der protestantischen Kirchen geschieht eiir reicher Kranz
von Werken der christlichen Liebe Wir haben in dieser
Richtung eine Reihe von schöpferischen Persönlichkeiten
auszuweisen die mit den edelsten Erscheinungen des
älteren Katholizismus wetteifernd oft bei den engsten
dogmatischen Vorstellungen mit weitherziger aus dem
Glauben kommender Liebe Berge zu versetzen wußten vor
denen die Weisheit und Thatkraft der Weltkinder zu Schan
den ward Und derselbe Geist hat auch weitere Kreise er
griffen kein kirchlicher sittlicher allgemein menschlicher

Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzeubuud Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Halle slve BoltSbad Leipzigers c jeoNNZt svn MocuenS 9 8 Nbeilkl
Elnzel B d 1Z Big

WohnnugS Nachweisungs Bureau des Haus und Grundbesitzer Vereins
Brüd rstraße 6 Geschäftsstunde von 8 8 Uhr Für Wohnungssuchende
kostenfrei

Frankfurter Versicherung Gesellschaft gegen WafferleitungSschäden Den
Mitgliedern des Haus und Grundbesitzervereins zur gefälligen
Nachricht daß mit obiger Gesellschaft ein Abkommen unter besonders
günstigen Bedingungen abgeschlossen ist Versicherungsanträge werben von
dem Geschäftsführer des Vereins Herrn F W Sommer Karlftraße 1
aufgenommen welcher auch die Interessen der Vereinsmitglieder bei vor
kommenden Schadenfällen speziell wahren wird

Weiueck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des
Wassers 16 Grad L

Nothstand gegen den nicht das freie evangelische Vereins
wesen dies eigenthümliche Erzeugniß der letzten hundert
Jahre in einen opferfreudigen Kampf eingetreten wäre
Zweideutigeren Charakters sei die besonders seit 1848
hervorgetretene Vermischung der Religion und Politik
Andererseits sei unverkennbar daß auch eine eigenthüm
liche und mächtige irrreligiöse Strömung dnrch die Zeit
hindurchgehe wobei man allerdings für manche protestan
tische Kreise geltend machen könne daß llickirchlichkeit noch
nicht Irreligiosität fei nnd daß manche unserer Konfes
sionsgenossen die dem kirchlichen Leben fern stehen sich
eine Art von Privatreligion bewahrt haben die in ihrem
Leben Leiden und Sterben zuweilen ergreifend zu Tage
trete Mit Schärfe werden die positiven Anzeichen einer
geradezu irreligiösen Zeitstimmung charakterisirt wie sie
n A in Kunst Poesie Literatur nnd Philosophie zu
Tage treten Weiter heißt es Der entschlossene Unglaube
verfügt ebenso wie der enischlossene Glaube doch nur über
eine Minorität die große Mehrheit unseres Volkes nimmt
und zwar in allen seinen gesellschaftlichen Schichten eine
mittlere Stellung ein Sie möchte nicht irrreligiös sein
und vermag auch nicht recht religiös zu sein sie befindet
sich den überlieferten Erscheinungen der Religion sowie den
ihr entgegengesetzten Geistesmächten der Zeit gegenüber in
einem Schwanken zwischen Glauben und Unglauben mit
einem Worte auf einem mehr oder weniger skeptischen Stand

punkt Diese Thalsache gilt es ehe man sie beklagt oder
verklagt geschichtlich zu verstehen Ihre Gründe liegen in
unserer Kulturgeschichte von der Mitte des vorigen Jahr
hunderts an Es hat im Laufe des achtzehnten Jähr
hunderts im abendländischen Geistesleben und im deutschen
insonderheit ein großer Bruch stattgefunden zwischen dem
kirchlichen Bestand und dem fortschreitenden Geiste Nach
dem der Verfasser in geistvoller Weise diese Bewegung und
besonders die naturalisirenden und die neueren darwini
sirenden Bestrebungen geschildert fährt er fort Verge
genwärtigt man sich alle viefe mächtigen Geister die seit
mehr als hundert Jahren auf den dentfchen Christenglau
ben einstürmen und theils die geschichtlichen Ausprägun
gen desselben theils die letzten Gründe aller Religiosität
befehden dann begreift man nicht bloß die skeptische Grund
stimmung die heutigen Tages in Deutschland waltet nein
dann wundert man sich daß es mit der Religiosität in
Deutschland noch nicht weit schlimmer bestellt ist Es spricht
für den tief religiösen Zug des deutschen Gemüths es
spricht für die stille Nachhaltigkeit jener in den Anfängen
des Jahrhunderts entstandenen religiösen Erweckung daß
der Bruch mit Religion und Christenthum un deutschen
Herzen trotz alledem keine vollzogene Thatsache ist

Standesamt Halle ä S
Meldung vom 20 August

Aufgeboten Der Kaufmann Josef Bruno Sieger Dessau
und Irma Junkelmann Jüdenwein Der Bahnarbeiter
Albert Wilhelm Ferdinand Ziegenhorn und Marie Jda Rein
hardt Giebichenstein Der Restaurateur Wilhelm Karl
August Hermann und Anna Faust Cönnern Der Fleischer
meister Karl Ernst Emil Brühl Trotha und Friederike Fran
ziska Efsegern Schmalzerode

Geboren Dem Handarbeiter Albert Schmidt Mittelwache
3 eine T Frieda Elisabeth Dem Arbeiter August Günther
Oberglaucha As ein S Friedrich Wilhelm August Dem
Portier Otto Schade Wuchererstraße 41 ein S Paul Hugo
Walther Dem Schlossermeister Rudolf Müller Augusta
straße 5 eine T Gertrud Margarethe Dem Kofferträger
Eduard Homann Bahnhofstraße 6 eine T Emilie Marie
Margarethe Dem Schlossermeister Max Schöllner kleine
Ulrichstraße 22 ein S Friedrich Wilhelm Max Dem Klavier
spieler Hermann Weber kl Sandberg 21 eine T Hedwig Olga

Dem Schneider Johann Albrecht kl Klausstraße 7 eineT,
Jda Emiüe Hedwig Dem Fouragehändler Albert Schoch
Geiflstraße 61 eine T, Wally Elise Olga Dem Handar
beiter Wilhelm Heunig Gerbergasse 14 ein S Max Hermann

Dem Goldarbeiter Heinrich Albrecht am Kirchthor 22 eine
T, Margarethe Hedwig Dem Steinhauer Karl Maurer
Klausthorstraße 10 eine T Mane Elisabeth Dem Zu
schneider Richard Ernst Schmeerstraße 26 ein S Max Albert
Curt Dem Hausdiener Karl Goldaminer am Kirchthor 22
ein S Dem Kupferschmied Karl Heinrich Obst Königstr 30
eine T Margarethe Emma Emilie

Gestorben Des Maurer Wilhelm Winkler T Marie
2 I 10 M 5 Tg Diakonissenhaus Des Bildhauer Hein
rich Keiliug S Robert Karl Heinrich 6 M 13 Tg Harz 11

Des Handarbeiter Oscar Trothe T 2 M 7 Tg Fischer
plan 3 Des Tagelöhner Theodor Reuter S todtgeboren
Entbindungs Jnstitut Der Schneidermeister Friedrich Thiele
62 I 9 M 16 Tg Klinik Des Zimmermann Karl Laub
S Ernst Friedrich 11 I 10 M 12 Tg Wuchererstraße 15

Des Mühlenbauer August Danker T Agnes Louife 2 I
11 M 22tzTg Des Victualienhändler Karl Lehmann S
Paul Ernst 9 M 1 Tg, alter Markt 28 Friederike Henne
geb Schmidt Klinik

Kirchliche Anzeige
Zu St Georgen Sonntag 22 August Vormittag 8 Uhr

in der Kirche zu St Moritz Herr Hülfsprediger Graß

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Magdeburg 7,31 VNach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V M Käthen 11 31V
1,24 N 3 10 N 5,50 N 5,33 A
10,30 A 12 5 A sbis Köthen

Nach Leipzig 84 20 7 30 zj
88 25 B 10 15 V Z11 30 V
1,40 N W 20 N 5,8 N86 15 A 7 15 A 9,5 A 10 47 A
11,0 A 3 2 fr

M Halberstadt 7,40B 11,35 V
3,5 N 6,0 A 9 25 A bis

lberstadt

Nach Kassel 5,10 V 7 45 V bis
Eisleben 9,0 Ä 11,43V 12,50
M bis Eisleben 2,0 N 5 50A
bis Eichenberg 9 30 Abends bis
Nordhaujens 10,37 A

Nach Sormi 7,57 V 1 33 N 7 24
A bis Finsterwalbe

Nach Thüringen 5,40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2,5 N
3,20 N bis Weißenfels 5,29 N
6,5 A 9 40 A bis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11,0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8,40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

8 52 Z
zZ Köthen 10 2 V 1 26 N 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Bon Leipzig 85 52 V 7 9
88,42 V 9,43 V S11 7 B
11 28 V 1,12 N 2,51 N Ki Z7

N 5,31 N 87 37 A 8,23 A
88,53 A 10,27 A 11,53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern v,7 V von Halberstadt
10,5 1,16 M 4 55 N 8 50 Ä

Von Kassel 6,55 V fv Nordhau
7 14 V 10,5 V v E henber

12,30 M v Eisleben 1 13 M
5,13 N 8 0 A von Eisleben
3,55 A 10 35 A

Von Sorau 7,4 V von Finster
walde 1,6 N 7 9 A

Von Thüringen 4,28 fr 7,7
9,13 V 10 38 B 1,9 2,45
N v Weißenfels 5 15 N 5 3
N 8 3 A 9 1 l 10,56 A
Sonn it Festtags 10,12 A
v Kosen

Bon Berlin 3 20 V n Bitier
feld 10,3 V 11 31 2 50
N von Bitterfeld S 44N 5 23
N 9,0 A 10 53 A 4,21 s

bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Persouenposte
Posthof Halle

Nach Schafft 5,45 B 3 0 Zt Von Schasftiidt 8,35 V 7,5
Nach Salzumnde 6 0 V 3,0 N Bon Salzmiinde 10 0 V 7,31

Meteorolog Bericht des HnUe scheu Tageblatt

Dat St
Barom
red 0

MM

Thern
m

wmeier
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Ugielt d
Luft

Wind

20 /8

21 /8

2 Uhr
3 Nhr
7 Nhr

7d8,0
753,0
758,0

4 25,0
4 20,0
i 16 3

l 20 0
4 16 0
l 13,0

35
63
75

Nv
N0
N0

zml heiter
heiter
heiter

Ueberficht der Witterun
Ziemlich gleichmäßig vertheilter hoher Luftdruck mit einem

Maximum von 770 wm bei Kiel und einem zweiten von glei
cher Höhe bei Valencia herrscht heute über dem ganzen Erd
theil Nur über Schottland ist das Barometer gefallen und
wehen daselbst stellenweise starke südliche Winde Sonst ist die
Lnflbewegnng meist schwach In Norddeutschland ist das Wet
ter im Allgemeinen heiter bei normaler Temperatur in Süd
deutschland jedoch uoch vielfach trübe und kühl Obere Wolken
ziehen über Kassel aus Nordnordwest über Bamberg aus Ost

Deutsche Seewarte

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenamitcz
Städten folgende Petersburg Hamburg s 16 Mem4 17 Karlsruhe j 15 München 4 14 Chemnijz 15 Berlin 4 13
Paris s 15

Wasterstond der Saale bei Trotha Nnterh Am 19 August
Abends 1,62 am 20 August Morgens 1,62

Miltsi m
Sonntag den 22 August

Neues Theater Die Hugenotten
Altes Theater Die bezähmte Widerfpänstige Die

Schulreiterin



V II
in gewählten soliden Mustern

vorzügliches Hauskleid
57 om breit nur per Mir 65 H

Beigestoff m kleinen bunten
Noppen doppeltbreit

fr 1 50,jetztnurp M 1,10

in den verschied Farben
stellungen doppeltbreit

fr 1,70,jetztnurp M 1 15

Cheviotart reinwoll Gewebc
i Neigegeschmack doppeltbr
fr 2,40 jetzt nur p M 1,65

Ibül Liwoil 8
I aellkolxer

Hl
Ende September verlege ich meine Verkaufslokale nach

der Ecke der Aewschmieden
und großer Schlamm

Ich stelle daher mein gesammtes

Viuu vll l ÄKor
um die großen Umzugskosten zu ersparen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
zum

Austier

Als besonders
beachtenswerth

empfehle in

Damtn Mtiderftlissen
nachstehende Artikel die auch

zur gefälligen Ansicht in meinen
Schaufenstern ausliegen

in verschiedenen Caros
waschecht

60 om breit mir per Mtr 50 H

HVz i p I
unverwüstliches Hauskleid

57 m breit nur per Mtr 55

uni Stoff in schönem
Farbensortiment

57 om breit nur per Mtr 55

eugl Luftre Gewebe mit kleinen
aufgeworfenen Figuren

58 m breit nur per Mtr 70 H

uni Stoff in reichhaltigem Far
bensortiment doppeltbreit

fr 1,60 jetzt nur p Mr 1,20

Lettin
Reinwoll einfarbiges Cöper

Gewebe für elegante Toilette
doppeltbr jetzt nur p M 1,65

in geschmackvollem Mustersor
timent doppeltbreit

sr 2 10 2,50,j n M 1,60 1,80

Außerordentlich im Preise zurückgesetzt sind

sämmtliche Pieren in Damen Confection
als Umhänge Jaqnetes Promenaden Visites n Regenmäntel in den neuesten Faeons

ganz besonders preiswerth vorjährige Winter Mäntel

deinen a kiiMMllmsreii
Vvppieli NbMM

liMsckvii
Ivkde k ckckM

enorm
billig

NMerveMukerii de I llteiiSbiiIlMtt

Sämmtliche Preise verstehen sich mir

p i

Bortheilhafter Hans
Verkauf

Ein Hierselbst im Neumarktsviertel
sehr günstig belegenes Eckhaus mit
Hof Stalluug und Zubehör worin
seit langen Jahren ein Wildpret
nnd Federviehhandel mit bestem Er
folg betrieben worden ist wegen Ab
lebens des Besitzers für SSvv Thlr
bei geringer Anzahlung sofort durch
mich zu verkaufen

kjMItzMK
Anetions Kommissar und Gerichts

Taxator
in Halle a/S Brüderstratze tS

Extra frische

Speck Flundern
empfiehlt

HV gr Ulrichstr SV
Idermmeter kilr rzte

Ich empfehle meine geprüften Fieber
thermometer im Bedarfsfalle Dieselben
sind absolut fehlerfrei und wird jedem Ther
mometer ein Prüfungsschein beigegeben Den
Herren Aerzten Vorzugspreise

Mauergasse S
ILIvvii Mechaniker

A I
Hierdurch beehren wir uns einem hochgeschätzten Publikum von Halle und Um

gegend ergebenst anzuzeigen daß wir mit heutigem Tage neben unserer

MMglkii M IiistrimiWtenImiMiiiiK
mbs MÄIiMvii üiin titiit in

HM
eröffnet haben

Es ist uns gelungen die Vertretung einiger der bestrenommirteften und preis
gekrönten Fabriken zu erhalten und sind wir daher in der Lage die denkbar besten Fa
brikate zu den solidesten Preisen liefern zu können

Indem wir für das bisher geschenkte Vertrauen danken bitten wir auch ferner
hin um allseitiges Wohlwollen und zeichnen

Hochachtungsvoll und ergebenst

Lrillvnvon 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten
Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Kleinschmieden

Rene und gebr iskvi aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Ein Laufbursche wird gesucht

Größte Auswahl in
Lvdwiioksavdell

MüiKv tv
in Bernstein Elfenbein I Jet

Doublt Nickel Stahl c
in Arttisster Auswahl zu

killiKv Preisen bei
MM 39 Schmeerstr 39

Ernteschleifen
Erntekränze

empfiehlt zu vkr KilliKv Preisen
39 Schmeerstr 39

Ich bin von meiner Reise
zurückgekehrt

ÄüitSkrM Ar Vilke
Mr den redaktionellen und Anseratentbeil verantwortlich Julius Munckelt tn Halle Plötz Icke Buchdruckers sR NietschmÄÄn in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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